
 

 

 
 

 

Zivilgesellschaft und Kommunen gemeinsam für die Energiewende 

Im Rahmen seiner Sommertour besuchte der Grünen Landtagsabgeordnete Josha Frey die IG 
Erneuerbare Energien Eichen (E3). Im Gespräch mit den Initiatore:innen Samira Böhmisch, Rudolf 
Wasmer (Ortsvorsteher in Eichen), Dr. Willi Dörflinger und Gunther Jenisch sowie begleitet von 
Christa Böhmisch konnte der Abgeordnete ihr starkes bürgerschaftliches Engagement für das 
Gelingen der Energiewende kennenlernen. 

Nachdem eine erste Interessenabfrage der Initiative zum Thema Energiewende ein hohes Interesse 
im Dorf zeigte, entschied man sich, in Eigenregie einen detaillierteren Umfragebogen zu Gebäude-
daten, Heizungsart und Energieverbrauch an alle Haushalte zu verteilen. Die aus der Umfrage 
erhobenen Daten werden derzeit von der Energieagentur professionell ausgewertet. Die Stadt 
Schopfheim und der Ortschaftsrat Eichen fördern das Engagement der E3 indem sie sie Kosten der 
Auswertung übernommen haben. 

Ob und in welcher Form nachbarschaftliche Gemeinschaftslösungen oder Einzelhauslösungen 
zukunftsfähig und wirtschaftlich sind, wird die Auswertung der Datenabfrage zeigen. Dabei soll die 
alte, fossile Heizung in der Hülschematthalle, Synergieffekte mit umliegenden Häusern aber auch 
car-sharing mitgedacht werden. Umsomehr ist man auf das Auswertungsergebnis der Energie-
agentur gespannt. Dieses soll in einer öffentlichen Veranstaltung vorgestellt werden. 

Josha Frey: „Ich bin beeindruckt von diesem starken bürgerschaftlichen Engagement für mehr 
Klimaschutz. In Eichen sind bereits jetzt viele positive Beispiele für den Ausbau erneuerbarer 
Energien im Alt und Neubau sichtbar. Die Eigenmotivation der Zivilgesellschaft ist essentiell für 
mehr Klimaschutz und wenn die kommunale Verwaltung dies fördert und auf Augenhöhe begleitet, 
kann die Energiewende und damit der Klimaschutz davon erheblich profitieren.“ 

Weiter möchte E3 Mitte Oktober einen Energietag am 14.10.23 im Dorf veranstalten, um fakten-
basiert zu informieren und noch stärker zu motivieren, das Energiewende-Potenzial des Dorfes 
auszuschöpfen. Die Initiative sieht zum Beispiel noch ein riesiges Potenzial PV-Anlagen auf den 
Dächern des Dorfes weiter auszubauen. Der Europapolitiker Josha Frey bestärkte die Initiative in 
ihren Plänen, denn eine dezentrale Versorgung, unter anderem mit PV-Energie vom eigenen Dach, 
soll durch die Anpassung des europäischen Elektrizitätsmarktes in Zukunft in allen 27 Mitglieds-
staaten noch attraktiver werden. Gerne nahm daher der Lörracher Abgeordnete die Frage mit, ob 
es für den energetischen Umbau von Ortschaften vom Land Fördermaßnahmen geben wird. 
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